
Festgottesdienst 
am Tag des Augsburger Bekenntnisses 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ich rede von deinen Zeugnissen vor Königen 
und schäme mich nicht. 

 
Psalm 119,46 
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Eingangsteil  
 
Begrüßung und Einführung 
 
Eingangslied: „O komm du Geist der Wahrheit“  (LG 153, 1-4)  
 
Introitus und Kyrie (Gemeinde erhebt sich) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
L: Ehre sei dem Vater und dem Sohne. 
G: Und dem Heiligen Geiste. 
L: Wie es war im Anfang, jetzt und allezeit. 
G: Und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 

L: Herre Gott  Gemeinde: Erbarme dich! 
L: Christus  Gemeinde: Erbarme dich! 
L: Herre Gott  Gemeinde: Erbarme dich! 

 
L: Ehre sei Gott in der Höhe. 
G: Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade, darum, dass nun 
und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade. Ein Wohlgefalln Gott an uns 
hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass, all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 
L:  Der Herr sei mit euch. 
G:  Und mit deinem Geist. 
L:  Lasst uns beten. 
 
Sammlungsgebet (vom gesprochen) 
G: Amen 

Der Gottesdienst Introitus

82 83

24. Juni
Tag des Täufers Johannes578

Jes 49,1f; Ps 92,2               V. Ton

 I.  Mit dem Schatten seiner Hand hat er mich 
   be- / de- \ cket.
 II.  Er hat mich zum / spit- \ zen / Pfeil \ gemacht.
 I.  Das ist ein köstlich Ding, dem Herren / dan- \ ken 
 II.  und lobsingen deinem / Na- \ men, du / Höch- \ ster.

2. Juli 
Marias Besuch bei Elisabeth579

Hld 2,8.11f; Jes 61,10; Ps 45,2            V. Ton

 I.  Denn siehe, der Winter ist ver- / gan- \ gen, 
 II.  die Blumen sind aufge- / gan- \ gen im / Lan- \ de.
 I.  Ich freue mich / in \ dem Herrn, 
 II.  und meine Seele ist / fröh- \ lich in / mei- \ nem Gott.
 I.  Mein Herz dichtet ein / fei- \ nes Lied, 
 II.  einem König will / ich \ es / sin- \ gen.

29. September
Michaelisfest 580

Ps 103,1-21             V. Ton

 I.  Lobt den Herrn, alle seine / Heer- \ scharen, 
 II.  seine Diener, die ihr / sei- \ nen / Wil- \ len tut!
 I.  Lobe den Herrn, meine / See- \ le, 
 II.  und was in mir ist, seinen / hei- \ ligen / Na- \ men!

25. Juni und 31. Oktober
Reformationstage 581

Ps 46,2-6             V. Ton

 I.  Gott ist bei ihr drinnen, darum wird sie fest / 
   blei- \ ben; 
 II.  Gott hilft ihr / früh \ am / Mor- \ gen.
 I.  Gott ist unsere Zuversicht und / Stär- \ ke, 
 II.  eine Hilfe in den großen Nöten, die uns 
   ge- / trof- \ fen / ha- \ ben.
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Epistel  

Psalm 118,5-17 
 
Liturg: Halleluja! Gott der Herr ist Sonne und Schild; der Herr gibt 

Gnade und Ehre. Er wird kein Gutes mangeln lassen den 
Frommen.Halleluja! 

Gemeinde:  (singt) Halleluja, Halleluja!  
 

Gemeindelied: „Wir glauben und bekennen“  (LG 309) 
 

Evangelium 
Matthäus 10,26-33 

 

(Die Gemeinde erhebt sich. Nach Ankündigung antwortet die Gemeinde:) 
 

G: Ehre sei dir Herre!  
 (nach Verlesung des Textes folgt:) 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 
G:  Lob sei dir, o Christus!  
 
Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den 
Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern 
Herrn, empfangen vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau 
Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und 
begraben; niedergefahren zur Hölle, am dritten Tage 
auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt 
zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er 
kommen zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche 
Kirche: die Gemeinde der Heiligen; Vergebung der Sünden, 
Auferstehung des Leibes und das ewige Leben. Amen. 

 

Gemeindelied: „Allein auf Gottes Wort will ich“  (LG 203, 1-4) 
 

Predigt zu Matthäus 10,34-39 
 
Predigtlied: „Mir ist Erbarmen widerfahren“  (LG 298, 4+5)  
 



Fürbittengebet 
Gemeinde (antwortet): Amen. 
 
Vaterunser (gemeinsam gesprochen) 
Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name,  dein Reich komme, dein 
Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden, unser tägliches Brot gib uns 
heute und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern 
Schuldigern, und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 
Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 
 

Segen 
Lektor: Geht hin im Frieden des Herrn. 
Gemeinde: Gott sei ewiglich Dank. 
Lektor: Der Herr segne dich und behüte dich. 
  Der Herr lasse leuchten sein Angesicht über dir und sei dir gnädig. 
  Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden. 
 
Gemeinde:  Amen, Amen, Amen. 
 
Schlusslied „Lass mich dein sein und bleiben“  (LG 212) 
 
Abkündigungen 


